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Geodäsie/Vermessung

Die vorher erwähnten Anforderungen
werden durch eine affine Transformation
mit finiten Elementen erfüllt. Das

entsprechende Programm heisst FINELTRA

[10] und wurde vom Institut für Geodäsie

und Photogrammetrie der ETHZ (IGP)

im Auftrag der Landestopographie
entwickelt. Die ganze Schweiz wird in Dreiecke

eingeteilt. Für alle Eckpunkte
(Transformationsstützpunkte) müssen genaue
Koordinaten sowohl im Bezugsrahmen
LV03 als auch in LV95 vorliegen. Über die

drei Eckpunkte wird für jedes Dreieck
eine eindeutige Abbildung (Bijektion)
definiert, deren Abbildungsgleichungen
durch eine lineare Funktion bestimmt
sind.

Zur Zeit existiert eine Dreiecksvermaschung

basierend auf den Triangulationspunkten

1. und 2. Ordnung. Diese ergibt
im Mittelland eine Transformationsgenauigkeit

von ca. 1 Dezimeter. Die L+T

bietet diese Transformation über das

Internet oder als eigenständiges Programm
an. ZurZeit laufen ebenfalls Versuche, diese

Transformation on-line über den

Positionierungsdienst swipos - GIS/GEO

verfügbar zur machen.

Für die erhöhten Genauigkeitsanforderungen

der AV und weiterer Benutzer

muss die Dreiecksvermaschung weiter
verdichtet werden. Dies ist eine Aufgabe
der Kantone, wird jedoch zentral durch
den Bund koordiniert. Diese Arbeit soll bis

Ende 2004 abgeschlossen sein [11].
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Abb. 7: Koordinatendifferenzen LV95-LV03.
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